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Modernes Ideenmanagement – ein integraler Bestandteil 
des KVP-Systems 
 

Ziele 
Lernen von Praktikern, die bereits erfolgreich Ideenmanagement eingeführt haben  

Kennen lernen von erfolgreichen Konzepten zum Thema „Modernes Ideenmanage-ment“  

Ideenmanagement versus betriebliches Vorschlagswesen  

Erkennen der Vor- und Nachteile der Konzepte  

Möglichkeit der Selbstanalyse im eigenen Betrieb durch Einsatz von Checklisten  

Kennen lernen von Gestaltungsmöglichkeiten des Ideenmanagements für das eigene Unternehmen  

Verstehen der Erfolgsfaktoren des Ideenmanagement- Konzepte und der Knackpunkte bei der Ein-

führung von Ideenmanagement-Prozessen 

 

Inhalte 
Grundlagen- Was versteht man unter dem Begriff Ideenmanagement?  

Vorteile  

Erforderliche Organisationsform und Struktur  

Einbettung in die Organisation/ Struktur  

Begriff Management- Managementsystem- Ideenmanagementsystem  

Qualifizierungsmaßnahmen für alle Mitarbeiter  

Anreizsystem  

Berichtswesen/ Reporting  

Beispiele für Verbesserungsinitiativen  

Ideenmanagement - Statistik  

Praxisbeispiele und Lösungsansätze aus der Industrie (Opel Austria, Magna Fahrzeug-technik, usw.)  

Formulare, Checklisten 

  

Arbeitsform- Methodik 
Präsentation der theoretischen Inhalte, Methoden, Techniken und Werkzeuge  

Präsentation von erprobten Lösungsansätzen in Form von Praxisbeispielen  

Gruppenarbeiten, Rollenspiele  

Gruppenfeedbacks und Trainerfeedbacks  

Lernschleifen/ Feedbackrunden  

Diskussion und Reflexion 

 

Zielgruppe 

Mittlere Betriebe, Geschäftsführer, Betriebsleiter, Personalchefs, Organisationsentwickler, Quali-

tätsmanager, Controller, Führungskräfte, die mit Optimierung und Verbesserungen zu tun haben 

 

Teilnehmerzahl 
   Max. 12 Personen 

 

Dauer ,Ort 
  2 Tage, Firmenräumlichkeiten  
 

Trainer/in 

   Dipl.-Ing. Günter Markowitz 


